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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

TT WST/Ekern (SG) III : SG Cleverns-Sandel 
Freitag, 14.04.2023, 19:30 Uhr

Harms und Patz in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG Cleverns-Sandel am
Freitagabend in den Armen: Siuts / Patz hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:32 Sätze) in der 1.
Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven Partie gegen TT WST/Ekern (SG) III
gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit
Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Jens-Uwe
Hock, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Hin und her schaukelte das Match zwischen Claaßen /
Friese und Rosenboom / Harms, bevor das 2:3 feststand. Unglücklich waren Klockgether / Bekkering
in der Partie gegen Siuts / Patz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen
Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für schwache Nerven. Ettmann / Hock bekamen
es nun mit Horstmann / Janßen zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Ettmann / Hock am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz
Blitzstart verlor Torben Klockgether sein Spiel gegen Jochen Harms letztlich mit 11:8, 3:11, 4:11, 7:
11. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Rolf Claaßen sein Spiel gegen
Frank Rosenboom letztlich mit 1:3. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Jörn Friese
bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Mario Patz noch ab und quittierte ein 2:3 nach
Sätzen. Pascal Ettmann besiegelte daraufhin hingegen mit einem 3:1 gegen Andre Siuts einen
Punkt für sein Team. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 2:5. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Jens-Uwe Hock nachfolgend
gegen Roland Janßen. Julian Bekkering hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, derweil gegen Andreas Horstmann beim 12:10, 11:7, 11:4 keine
Schwierigkeiten. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TT WST/Ekern (SG) III und der SG
Cleverns-Sandel. Genügend spielerische Mittel hatte Torben Klockgether letztlich an der Hand, um
sich gegen Frank Rosenboom durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu
rütteln. Nach gewonnenem ersten Satz gab Rolf Claaßen das Spiel gegen Jochen Harms noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Durch diesen Sieg weist die Saison-Statistik von Harms nun 17 Siege,
bei 17 Niederlagen aus. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jörn Friese beim 0:3 gegen
Andre Siuts. 8:7 (Friese) bzw. 14:17 (Siuts) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Ein Satz reichte nicht, weshalb Pascal Ettmann die Partie
gegen Mario Patz, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 9:10 für Ettmann und 6:23 für Patz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Einen
umkämpften Erfolg feierte Jens-Uwe Hock beim 3:2 gegen Andreas Horstmann, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Mit diesem Sieg verbesserte Hock seine Bilanz auf 13:16 in
dieser Saison. Julian Bekkering überzeugte im Match gegen Roland Janßen, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Siuts /
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Patz war für Claaßen / Friese letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Damit war der 9. Punkt für die SG Cleverns-Sandel im Kasten.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team TT WST/Ekern (SG) III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:24 bei 7 Saison-Siegen, 11 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft der SG Cleverns-Sandel geht es stattdessen am 16.04.2023 gegen TT WST
/Ekern (SG) II nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TT WST/Ekern (SG) III

Doppel: Claaßen / Friese 0:2, Klockgether / Bekkering 0:1, Ettmann / Hock 1:0 
Einzel: T. Klockgether 1:1, R. Claaßen 0:2, J. Friese 0:2, P. Ettmann 1:1, J. Hock 2:0, J. Bekkering 2:
0 

 SG Cleverns-Sandel
Doppel: Siuts / Patz 2:0, Rosenboom / Harms 1:0, Horstmann / Janßen 0:1 
Einzel: F. Rosenboom 1:1, J. Harms 2:0, A. Siuts 1:1, M. Patz 2:0, A. Horstmann 0:2, R. Janßen 0:2


